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 Datum 30.06.2014 

 
 

 
Beschluss-Vorlage 2014/0259 zur Sitzung am 15.07.2014 
 
des WERKAUSSCHUSSES 
 
TOP  2 
 

öffentlich 

Betreff: BHKW Germeringer Norden; Sachstandbericht 

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein   
          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
Euro 2,722 Mio.  (nur bei Teilvergaben)  x einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung      x lfd. jährl. 
Euro x  Euro x  Euro  
          

          
Veranschlagt       
im Wirtschaftsplan im Investitionsplan mit Sachkonto   
 2014  2014 2,722 Mio. Euro Bereits vergeben 2,390 Mio.  
          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 
 wurde gehört  hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 
          

 
 
Sachverhalt: 
 
Die offizielle Inbetriebnahme der Energiezentrale erfolgte durch Oberbürgermeister Haas und Werkrefe-
rent Ganslmeier am 08.07.2014. 
 
Mit dem Inbetriebnahmeprotokoll des Bayernwerks vom 10. Juni ist für die Anlage die Förderung nach 
dem EEG 2012 gesichert. Nach dem 01.08.2014 gelten geringere Fördersätze. 
 
Derzeit werden noch Feinjustierungen an der technischen Anlage vorgenommen und es werden noch 
Restarbeiten, wie z.B. Telefonanschlüsse verlegen und Gitter an Wanddurchbrüchen befestigen, durch-
geführt. 
 
Die Photovoltaikanlage ist auf dem Dach montiert. Es werden noch zwei Displays am Gebäude befes-
tigt, um die Leistungsdaten anzuzeigen. 
 
Die Biomethanlieferung für das Jahr 2014 erfolgt ab dem 14.07.2014 durch die Gasversorgung Germe-
ring GmbH. Mit dem Ingenieurbüro Team für Technik wurde die Ausschreibung erstellt und auf dessen 
Basis die Lieferung des Biomethans vergeben. 
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Für die Zeit ab dem 01.01.2015 wird eine separate, europaweite Ausschreibung erfolgen, da der Biome-
thanbezug bei der gebündelten Gasausschreibung der Stadt nicht integriert ist. Der Grund dafür ist der 
enge Markt für Biomethan; es gibt nicht viele Anbieter, die alle notwendigen Kriterien für die Belieferung 
erfüllen, damit die Zuschüsse nach dem EEG gewährt werden. 
 
Bei der Kostenzusammenstellung hat sich kaum eine Veränderung ergeben. Fertig abgerechnete 
Schlussrechnungen liegen noch nicht vor, somit ist eine belastbare Aussage zur abschließenden Pro-
jektsumme noch nicht möglich. Die Kostenzusammenstellung liegt als Anlage bei. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Werkausschuss nimmt den Projektbericht zur Kenntnis. 
 
 
Zustimmung  

 

Michael Voss    genehmigt OB 
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